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Die 51. (ordentl.) Sitzung des Stadtrates
der Stadt Hoyerswerda findet am
Dienstag, dem 24.02.2009 um 17:00 Uhr
in der Aula des L.-Foucault-Gymnasiums,
Straße des Friedens 25/26,
statt.
Die Sitzung findet – öffentlich – weiterführend
- nicht öffentlich - statt.
Tagesordnung für die 51. (ordentl.)
Sitzung des Stadtrates am 24.02.2009
Öffentlich
TOP Thema Vorl.-Nr.
1 Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung
und der Beschlussfähigkeit
2 Fragestunde der Einwohner
3 Niederschrift der 50. (ordentl.) Sitzung des
Stadtrates vom 27.01.2009
4 Martha-Ehrung 2009 BV0947-I-09
5 Verordnung über die Freigabe verkaufsoffe-
ner Sonntage 2009 in der Stadt Hoyerswerda
BV0946-II-09
6 Vereinbarung über den Ausbau der Vor-
flächen der Lausitzhalle in Hoyerswerda
BV0943-III-09
7 Anfragen und Mitteilungen
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Die Tagesordnungen der Ausschusssitzungen
entnehmen Sie bitte den Aushängen an der
Bekanntmachungstafel im Neuen Rathaus, S.-G.-
Frentzel-Str. 1.
Die Tagesordnungen der Ortschaftsratssitzungen
entnehmen Sie bitte den Aushängen an der
Bekanntmachungstafel im Neuen Rathaus, S.-G.-
Frentzel-Straße 1 und an den Bekanntmachungs-
tafeln der jeweiligen Ortschaft.
Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil
der 30. (ordentl.) Sitzung des Betriebs-
ausschusses am 01.12.2008 gefassten
Beschlüsse
Der Betriebsausschuss beschloss




die Verfahrensweise bei offenen Forderungen und
Überzahlungen.
Beschluss-Nr.: 0913-II-08/012/BA/30.
Bekanntgabe der im öffentlichen Teil der
50. (ordentlichen) Sitzung des Stadtrates
am 27.01.2009 gefassten Beschlüsse
Der Stadtrat beschloss:
den sachkundigen Einwohner Herrn Dr. Christian
Tappert als beratendes Mitglied mit Wirkung vom




den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Kultur
und Bildung“ für das Wirtschaftsjahr 2009.
Beschluss-Nr.: 0917-II-08/566/50.
Der Stadtrat beschloss
die 1. Verordnung zur Änderung der Polizei-
verordnung der Stadt Hoyerswerda.
Beschluss-Nr.: 0932-II-08/567/50.
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Der Stadtrat beschloss
1. Die Aufgabe der örtlichen Straßenverkehrs-
behörde gemäß § 45 StVO wird für die
Gemeinde Spreetal durch die Große
Kreisstadt Hoyerswerda übernommen.




1. Der Entwurf des SEKO-SU „Knappenrode“
einschließlich textlicher Beschreibung und
Erläuterung der geplanten Einzelmaßnahmen
für den Stadtumbau im Bereich Knappenrode
wird bestätigt.
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt den
Entwurf des SEKO – Knappenrode öffentlich
auszulegen und die vom Stadtumbau
Betroffenen sowie die öffentlichen
Aufgabenträger entsprechend den
Festsetzungen des Baugesetzbuches §§ 4
und 4a zu beteiligen.
Beschluss-Nr.: 0906-III-08/569/50.
Der Stadtrat beschloss
den Wirtschaftsplan 2009 für den Kommunalwald
der Stadt Hoyerswerda gemäß der vorliegenden
Planung des Staatsbetriebes Sachsenforst.
Beschluss-Nr.: 0934-III-08/570/50.
Bekanntgabe der im öffentlichen Teil der
46. (ordentlichen) Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses am 04.02.2009
gefassten Beschlüsse
Der Technische Ausschuss beschloss
dem Nachtrag an die Firma Fischer Be-
dachungen, Niedere Hauptstraße 11, 02708
Niedercunnersdorf in Höhe von 63.727,39 EUR
zuzustimmen.
Beschluss-Nr. 0942-III-09/114/TA/46.
1. Verordnung zur Änderung der Polizei-
verordnung der Stadt Hoyerswerda
Auf Grund der §§ 1, 9 und 14 des Polizeigesetzes
des Freistaates Sachsen (SächsPolG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 13. August
1999 (GVBl. S. 466) geändert durch Art. 8 G z.
Neufassung d. SächsDSG u. z. Änd. and. G v.
25.08.2003 (GVBl. S. 330), durch Art. 1 3. ÄndG v.
04.05.2004 (GVBl. S. 147), durch Art. 45
SächsVwModG v. 05.05.2004 (GVBl. S. 148),
durch Art. 17 SächsKrGebNG v. 29.01.2008
(GVBl. S. 138, 159) und durch Art. 3 des
Gesetzes vom 05.Mai 2008 (GVBl. S. 302) hat der
Stadtrat der Stadt Hoyerswerda in seiner Sitzung
am 27.01.2009 die nachfolgende 1. Verordnung
zur Änderung der Polizeiverordnung der Stadt
Hoyerswerda (Amtsblatt Nr. 522 vom 09.05.2007)
beschlossen.
Artikel 1
Die Polizeiverordnung der Stadt Hoyerswerda vom
28.03.2007 wird wie folgt geändert:
I. Der § 8 wird um die Ziffer 3 ergänzt:
3. Alkohol zu konsumieren, wenn
bereits aufgrund konkreter Vorgänge
unmittelbar zu erwarten ist, dass
andere Personen infolge dessen
durch aufdringliches oder aggres-
sives Verhalten, wie z. B. hart-
näckiges Ansprechen, Beschimpfen
oder körperliches Bedrängen, erheb-
lich belästigt werden oder fremdes
Eigentum beschädigt bzw. zerstört
wird.
II. Der § 13 Absatz 1 wird wie folgt geändert:
13. entgegen § 8 Ziffer 3 auf öffentlichen
Straßen, Gehwegen sowie Grün- und
Erholungsanlagen Alkohol konsu-
miert, wenn bereits aufgrund kon-
kreter Vorgänge unmittelbar zu
erwarten ist, dass andere Personen
infolge dessen durch aufdringliches
oder aggressives Verhalten, wie z. B.
hartnäckiges Ansprechen, Beschimp-
fen oder körperliches Bedrängen,
erheblich belästigt werden oder
fremdes Eigentum beschädigt bzw.
zerstört wird.
Die bisherige Ziffer 13 wird zur Ziffer 14.
Die bisherige Ziffer 14 wird zur Ziffer 15.
Die bisherige Ziffer 15 wird zur Ziffer 16.
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Artikel 2
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer öffent-




Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der SächsGemO zu Stande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande
gekommen.
Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder
fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zungen, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52
Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4
geltend gemacht worden, so kann auch nach
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO










Durch die Stadtverwaltung wurde der Entwurf des
Städtebaulichen Entwicklungskonzepts, Stadtum-
baugebiet Hoyerswerda Ortsteil Knappenrode
erarbeitet.
Der vom Stadtrat der Stadt Hoyerswerda in seiner
50. Sitzung am 27.01.2009 bestätigte und zur
Auslage bestimmte Entwurf des Städtebaulichen
Entwicklungskonzepts für das Stadtumbaugebiet
Hoyerswerda Ortsteil Knappenrode einschließlich
textlicher Beschreibung und Erläuterung der
geplanten Einzelmaßnahmen in der Fassung vom
November 2008 liegt vom
3. März 2009 bis einschließlich 3. April 2009
im Sachgebiet Stadtplanung, Neues Rathaus
Hoyerswerda, S.-G.-Frentzel-Straße 1, Foyer-
Erdgeschoss und
zusätzlich in der Ortsteilverwaltung Knappenrode,
Lessingstraße 23,
während der Dienststunden
Montag 8:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag 8:30 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr
zu jedermann Einsicht öffentlich aus.
Während dieser Auslegungsfrist können im
Sachgebiet Stadtplanung im Neuen Rathaus
Hoyerswerda, von jedermann Anregungen und
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Hinweise zum Entwurf des Städtebaulichen
Entwicklungskonzepts, Stadtumbaugebiet Hoyers-
werda Ortsteil Knappenrode schriftlich oder






Im Amt für Jugend, Kultur und Schulverwaltung
der Stadt Hoyerswerda ist zum nächstmöglichen




Das Aufgabengebiet umfasst u. a.:
 Ermittlung der sozialen Dienste und Ein-
richtungen in der Stadt Hoyerswerda nach Art,
Umfang und Qualität
 Zusammenarbeit mit gemeinnützigen Ein-
richtungen, Trägern der freien Wohlfahrts-
pflege und den Beiräten der Stadt (Senioren-,
Behindertenbeirat)
 Analyse bestehender Projekte mit den Trä-
gern und Verantwortlichen vor Ort/ Weiter-
bzw. Neuentwicklung von Projekten
 Aufzeigen von Entwicklungswegen für die
Stadt sowie aktive Mitwirkung bei der
Umsetzung
 Aufbau eines indikatorgestützten Berichts-
wesens wie z.B.
- Sozialberichterstattung, die nachteili-
ge soziale Entwicklungen aufzeigt,
welche besonders wirtschaftlich
Schwächere oder in ihrer Mobilität
eingeschränkte Menschen betreffen
- Ermittlung von Kindergartenbedarfs-
prognosen
- Mitwirkung insbesondere bei der
Jugendhilfe-, Behindertenhilfe- und
Altenhilfeplanung
 Bearbeitung von Fördermittelanträgen
Vorausgesetzt wird ein abgeschlossenes Hoch-
schul-/ Fachhochschulstudium (vorzugsweise
Sozialpädagogik oder Sozialwissenschaften).
Gesucht wird eine Persönlichkeit mit einem hohen
Maß an Einsatzbereitschaft, Sensibilität sowie
psychologischem Einfühlungsvermögen und der
Bereitschaft mit den unterschiedlichsten Interes-
sengruppen zusammen zu arbeiten.
Für die Aufgabenwahrnahme ist neben einer
flexiblen Arbeitszeitgestaltung die Mobilität des
Bewerbers / der Bewerberin erforderlich. Die
Fahrerlaubnis der Klasse B wird benötigt.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 9 TVöD,
vorbehaltlich einer noch ausstehenden Stellen-
bewertung, bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von
40 Stunden.








Im Bürgeramt ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle eines/einer
Gemeindlichen Vollzugsbediensteten
zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:





- des Speziellen Ordnungsrechtes
(Gewerbeordnung, Gaststättenrecht, Laden-
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 Überwachung des ruhenden und fließenden
Straßenverkehrs
- Bedienung der Messgeräte (stationär und
mobil)
- Kontrolle der Parkscheinautomaten
- Erfassung von Tatbeständen und Sicherung
von Beweisen
- Befragung von Beteiligten
- Mitwirkungshandlungen als Zeuge vor
Gericht
 Mitwirkung bei Amtshandlungen anderer
Ämter
 Ermittlungen
Vorausgesetzt wird der Abschluss als Verwal-
tungsfachangestellte/r oder AL I mit mehrjähriger
Berufserfahrung sowie eine Fahrerlaubnis der
Klasse B.
Erwartet werden sicheres und selbstbewusstes
Auftreten sowie die Bereitschaft zur flexiblen
Arbeitszeit, d.h. Einsatz auch in den Abend-
stunden und an Sonn- und Feiertagen. Der
Schwerpunkt der Tätigkeit liegt im Außendienst.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5
TVöD (entspricht Vergütungsgruppe VII BAT-O),
bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40
Stunden.








Im Tiefbauamt ist zum nächstmöglichen




Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:
 Vorbereitung und Durchführung von
städtischen Straßen- und Tiefbaumaßnahmen
insbesondere Lichtsignalanlagen und
Straßenbeleuchtung in der Funktion des
Bauherren
- Planung und Beauftragung von Reparaturen
und Instandhaltungsmaßnahmen
- Überwachung der Ausführung
 Aufsicht über die öffentlichen Straßen, Wege
und Plätze einschließlich aller zugehörigen
Einrichtungen
(Entwässerungsanlagen, Markierungen, Brü-
cken, Durchlässe, Schutzgeländer, Beleuch-
tung und Signalanlagen)
 Betreibung der LSA und Straßenbe-
leuchtungsanlagen
 Koordinierung fremder Leitungsträger im
öffentlichen Raum
 Mitwirkung bei Baugenehmigungen, Stellung-
nahmen zu Bauvorhaben Dritter
 Mitwirkung bei Grundstücksangelegenheiten
Vorausgesetzt wird ein abgeschlossenes
Fachhochschulstudium auf technischem Gebiet
oder eine aufgabenspezifische Meisterausbildung
auf dem Gebiet der Elektrotechnik / Elektronik mit
Berufserfahrung in der technisch orientierten
Verwaltung bzw. eine vergleichbare langjährige
Berufstätigkeit.
Gesucht wird eine engagierte Persönlichkeit mit
Verantwortungsbewusstsein und selbstständiger
Arbeitsweise.
Für die Aufgabenwahrnehmung ist die Mobilität
des Bewerbers/ der Bewerberin erforderlich. Die
Fahrerlaubnis der Klasse B wird benötigt.
Die Vergütung erfolgt vorbehaltlich einer noch
ausstehenden Stellenbewertung je nach Erfüllung
der Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 9
TVöD (entspricht Vergütungsgruppe IVb BAT-O),
bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40
Stunden.












Für die Touristinformation „Lausitzer Seenland“
sind ab 01.September 2009 drei Stellen einer
Touristikfachkraft
zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst u. a.:
 Service
- Gästebetreuung und Kundenbe-
ratung durch Sammlung und Ver-
knüpfung unterschiedlicher Informa-
tionen zum Lausitzer Seenland; zur
Region Oberlausitz; Niederlausitz und
zu Sachsen
 Unterkunftsvermittlung im Lausitzer Seen-
land
- Aufbau und selbständige Organi-
sation eines wirksamen Systems der
Unterkunftsvermittlung
- Bindeglied zwischen Gast und Ver-
mieter










 Vermittlung von Pauschalen im Lausitzer
Seenland
 Mitwirkung bei der Erstellung des
touristischen Angebotes
 Erstellung des Angebotes für Tagungs-
und Städtetourismus, sowie Vermarktung
und Vertrieb
 Führung der Einnahmekasse und
selbständige Organisation, Überwachung
und Abrechnung des Verkaufs
 Allgemeine Verwaltung/Aufrechterhaltung
des laufenden Betriebes
Vorausgesetzt wird der Abschluss einer Lehre als
Kaufmann/Kauffrau für Tourismus und Freizeit.
Erwartet werden Verantwortungsbewusstsein,
eigenständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit und ein
hohes Maß an Einsatzbereitschaft
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden.











Der nächste Sprechtag der Schiedsstelle findet für
die Einwohner der Stadt Hoyerswerda am
2. März 2009
in der Zeit von 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
im Haus 3
im L.-Foucault-Gymnasium, Zimmer 108, Straße
des Friedens 25/26 in Hoyerswerda statt.
Die Bürger der Stadt Hoyerswerda haben während
dieser Zeit die Möglichkeit, sich bei bürgerlich-
rechtlichen Streitigkeiten (z. B. Schadenersatz,
Schmerzensgeldforderungen, Nachbarschafts-
recht usw.) sowie in Strafrechtsangelegenheiten
(z. B. Beleidigung, Hausfriedensbruch, Bedrohung
usw.) persönlich oder schriftlich an die
Schiedsstelle zu wenden.
Schriftliche Anträge können durch Einwohner der






Telefonisch können Anfragen zur Schiedsstelle
über die Stabsstelle Recht der Stadt Hoyerswerda
unter der Telefonnummer 45 71 78 gestellt
werden.
Altersjubilare im März 2009






















































































Anmeldetermine der Gymnasien in der
Stadt Hoyerswerda für das Schuljahr
2009/10
Durch die Grundschulen werden am 04. März
2009 die Bildungsempfehlungen zum fort-
führenden Schulbesuch ausgegeben.
Die Anmeldung an den Gymnasien
Léon-Foucault-Gymnasium,
Straße des Friedens 25/26
Lessing-Gymnasium,
Kolpingstraße 31
findet zu folgenden Terminen statt:
Léon-Foucault-Gymnasium
Mittwoch 04. März 2009 12.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 05. März 2009 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag 06. März 2009 08.00 – 16.00 Uhr
Montag 09. März 2009 08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 10. März 2009 08.00 – 18.00 Uh
Mittwoch 11. März 2009 08.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 12. März 2009 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 13. März 2009 08.00 – 14.00 Uhr
Montag 16. März 2009 08.00 – 12.00 Uhr
Die Anmeldungen zur Sportklasse am Lèon-
Foucault-Gymnasium finden parallel zu den
üblichen Anmeldungen statt.
Lessing-Gymnasium
Die Anmeldung künftiger Schüler findet im Haus
2, Kolpingstr. 31 (Nähe Alte Berliner Str.) in
02977 Hoyerswerda, statt
Mittwoch 04. März 2009 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 05. März 2009 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 06. März 2009 07.30 – 16.00 Uhr
Montag 09. März 2009 07.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 10. März 2009 07.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 11. März 2009 07.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 12. März 2009 07.30 – 16.00 Uhr
Freitag 13. März 2009 07.30 – 16.00 Uhr
Montag 16. März 2009 07.30 – 11.00 Uhr
Erziehungsberechtigte von Schülern der Klasse 4,
deren Kindern eine Bildungsempfehlung für das
Gymnasium erteilt worden ist, können einen
Antrag auf Teilnahme an der Eignungsprüfung für





Für die Klasse mit musikalischer Begabten-
förderung (vertiefte musische Ausbildung) findet
die Eignungsprüfung (Veranstaltungsort: Pesta-
lozzistr. 1) an folgenden Terminen statt:
Freitag 06. März 2009 Beginn 15.00 Uhr
Mittwoch 11. März 2009 Beginn 16.00 Uhr
Zur Planung der einzelnen Prüfungskommissionen
zu den Eignungsprüfungen ist eine unverbindliche
telefonische Voranmeldung unter 03571 428436
wünschenswert.
Für die Anmeldung sind folgende Unterlagen
mitzubringen:
- Aufnahmeantrag
- Original der Bildungsempfehlung
- Kopie des letzten Halbjahreszeugnisses
- Geburtsurkunde
Die Anmeldung erfolgt durch die Erziehungs-
berechtigten.
Übersteigt die Anzahl der Schüler, die ein
bestimmtes Gymnasium besuchen wollen, die
Kapazität, trägt der Schulleiter in Zusammenarbeit
mit der Schulverwaltung und der Sächsischen
Bildungsagentur - Regionalstelle Bautzen - dafür
Sorge, dass die Schüler einer anderen Schule
zugewiesen werden.
Über die Entscheidung, an welchen Gymnasien
die Schüler aufgenommen werden, erfolgt die
Information an die Erziehungsberechtigten am
19. Mai 2009 durch den jeweiligen Schulleiter.
Johanneum
Eine Anmeldung am Johanneum ist nur nach
vorheriger telefonischer Absprache (Telefon-Nr.:
03571 42440) möglich.
Termine zur Anmeldung an Mittelschulen
der Stadt Hoyerswerda für das Schuljahr
2009/10
Erziehungsberechtigte von Schülern der Klasse 4,
deren Kinder die Mittelschule besuchen wollen,
melden die Kinder
an der 1. Mittelschule, Am Stadtrand 2
oder
an der 3. Mittelschule „Am Planetarium“,
Collinsstr. 29
zu folgenden Terminen an:
Montag 09. März 2009 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 10. März 2009 08.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 12. März 2009 14.00 – 18.00 Uhr
Übersteigt die Anzahl der Schüler, die eine
bestimmte Mittelschule besuchen wollen, die
Kapazität, trägt der Schulleiter in Zusammenarbeit
mit der Schulverwaltung und der Sächsischen
Bildungsagentur - Regionalsstelle Bautzen - dafür
Sorge, dass die Schüler der anderen Mittelschule
zugewiesen werden.
Über die Entscheidung, an welcher Mittelschule
die Schüler aufgenommen werden, erfolgt die
Information der Erziehungsberechtigten bis zum
19. Mai 2009 durch den jeweiligen Schulleiter.
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Programm der 44. Musikfesttage Hoyerswerda
19. April bis 10. Mai
Sonntag, den 19. 04.2009, 18.00 Uhr, Lausitzhalle
Boléro
Eröffnungskonzert der 44. Musikfesttage Hoyerswerda und Verleihung des Jugend-Europera-
Förderpreises
Neue Lausitzer Philharmonie
Solist: Andreas Boyde, Klavier
Dirigent: GMD Eckehard Stier Karten: 17,60 / 18,70 /
15,40 EUR
Dienstag, den 21.04.2009, 19.00 Uhr, Bürgerhaus Bröthen
Reflexionen
Sorbische und Polnische Kammermusik
Tanja Donath, Mezzosopran
Liana Bertók, Klavier und Perkussion
Vladimir Bertók, Violine und Perkussion
Artur Malinowski, Viola
Helfried Knopsmeier, Violoncello Karten zu: 6,60 EUR
Mittwoch, den 22.04.2009, 19.30 Uhr, Schlosssaal
Konzert für Violine und Klavier
Mirijam Contzen, Violine
Florian Uhlig, Klavier Karten zu: 16,70 EUR
Freitag, den 24.04.2009, 19.00 Uhr, Schlosssaal
Junge Künstler musizieren
Musikschule Hoyerswerda Karten zu: 7,70 EUR
Sonntag, den 26.04.2009, 18.00 Uhr, Kaminzimmer im Schloss
„Die Fabel geht über das Meer, das tönt wie eine Harmonika“ (Novalis)
Bruno Kliegl, Glasharmonika Karten zu: 8,80 EUR
Mittwoch, 29.04.2009, 19.30 Uhr, Johanneskirche
Giora Feidman & Matthias Eisenberg
Musical Passion – From Classic to Klezmer
Zwei Religionen – eine Sprache Musik: Mit Giora Feidman und Prof. Matthias Eisenberg haben sich zwei
überragende Künstler getroffen. Ihre unterschiedliche Herkunft, ihr jeweils musikalisches Zuhause verkörpert
zwei religiöse Welten, die der christlichen und die der jüdischen Religion. Jeder von ihnen ist in seiner
Musikwelt eine überragende Künstlerpersönlichkeit. Karten zu: 30,90 EUR
Freitag, 01.05.2009, 10.00 Uhr, Schlosssaal
„Die Zauberflöte“
Oper von Mozart als Marionettenspiel (ab 6 Jahre)
Harald Preuß, Puppenspieler
Karsten Ackermann, Puppenspieler Karten zu: 4,50 EUR Kinder




Samstag, 02.05.2009, 18.00 Uhr, Lausitzhalle
25 Jahre Lausitzhalle Hoyerswerda
Jubiläumskonzert
Sinfonisches Orchester Hoyerswerda Karten zu 17,60, 18,70
Leitung. Lutz Michlenz 15,40 EUR
Dienstag, den 05.05.2009, 19.30 Uhr, Schlosssaal
Jazzkonzert
neue bauhauskapelle
Marc Hartmann, Tuba, Percussion, Posaune
Matthias Peuker, Schlagzeug, div. Percussion, Gesang, Bumbass
Stefan Graser, Klavier, Akkordeon, Orgel, Gesang
Jens Bürger, Saxophone, Gesang
Christian Rien, Trompete, Gesang
Michael Winkler, Posaune, Hörner, Gesang Karten zu: 13,20 EUR
Mittwoch, 06.05.09, 19.30 Uhr, Kaminzimmer im Schloss
Musik & Malerei
Marius Winzeler, Kunsthistoriker, stellt Gemälde aus der Kunstsammlung des Stadtmuseums Schloss
Hoyerswerda vor.
Das Akkordeon - Duo Krachkovsky aus Dresden wird auf höchst temperamentvolle Art und Weise das
musikalische Pendant bilden. Karten zu: 7,70 EUR
Freitag, den 08.05.2009, 19.30 Uhr, Schlosssaal
Klavierabend
Sheila Arnold, Klavier Karten zu 15,40 EUR
Sonntag, den 10.05.2009, 19.30 Uhr, Lausitzhalle
LINKERHAND
Oper nach “Franziska Linkerhand” von Brigitte Reimann
Uraufführung
Musiktheater Oberlausitz / Niederschlesien, Theater Görlitz
Neue Lausitzer Philharmonie
Musik: Moritz Eggert
Libretto: Andrea Heuser Karten zu: 18,70 /
16,50 /13,20 EUR
Der Kartenverkauf hat schon begonnen.
Außer bei der Veranstaltung „Die Zauberflöte“ wird eine Ermäßigung von 50% für Schüler, Azubis,
Studenten und Arbeitslose eingeräumt.
Das LAST-MINUTE TICKET, einmalig 5,00 EUR zahlen- und alle Konzerte besuchen, gilt für alle
Veranstaltungen, jedoch nur für Schüler, Azubis und Studenten und mit gültigem Ausweis.
Tickettelefon 03571/90 41 05 und an allen bekannten Vorverkaufsstellen wie Lausitzhalle, Touristinfo,
SZ-Treffpunkt.
www.musikfesttage-hoyerswerda.de
